
Wege der Ausbildung zur/m

Gesundheitspraktiker/inDGAM für Sexualkultur
Ausbildungs-Anbieter/innen sowie  

Termine und Orte für Zertifizierungskurse  
in 2022 und 2023: 

Nur für Teilnehmer/innen der Kooperationspartner:

Referentin: Inari H. Hanel, DGAM/BfG Dozentin  
www.inari-sexualkultur.de

22./23. Okt. 2022, online, Samstag 10:00 – 19:00  
und Sonntag, 9:00 – 16:00

25./26. Feb. 2023, online, Samstag 10:00 – 19:00  
und Sonntag, 9:00 – 16:00 

21./22. Okt. 2023, online, Samstag 10:00 – 19:00  
und Sonntag, 9:00 – 16:00

Referentin: Cornelia Promny, DGAM Regionalstelle Köln,  
DGAM/BfG Ausbildungsdozentin.

11./12. Juni 2022, online, Samstag 10:00-19:00  
und Sonntag 9:00-16:00

13./14. Aug. 2022, online, Samstag 10:00-19:00  
und Sonntag 9:00-16:00

10./12. Juni 2023, online, Samstag 10:00-19:00  
und Sonntag 9:00-16:00

26/27. Aug. 2023, in präsenz, Samstag 10:00-19:00  
und Sonntag 9:00-16:00

Für Teilnehmer/Innen anderer Ausbildungs-Institute:

Referentin: Cornelia Promny, DGAM Regionalstelle Köln,  
DGAM/BfG Ausbildungsdozentin.

Teil 1: 27./28. Aug. 2022, Samstag 10:00 – 18:00 und 
Sonntag 9:00 –15:00 Präsenzseminar, 
Veranstaltungsort: Raum Köln 

Teil 2: 01./02. Okt. 2022, Samstag 10.00 – 18.00 und  
Sonntag, 9:00- 15:00 Online

Teil 1: 25./ 26.März 2023, Samstag 10:00 – 18:00 und  
Sonntag 9:00 –15:00 Online

Teil 2: 22./ 23.04.2023 Samstag 10.00 – 18.00 und  
Sonntag, 9:00- 15:00, Präsenzseminar, 
Veranstaltungsort: Raum Köln

Kooperations-Institute der DGAM im Praxisfeld Sexualkultur sind bisher:
Nhanga Ch. Grunow www.nhanga.de und Inari H. Hanel  www.inari-sexualkultur.de
Tatjana Bach mit dem Schoßraum-Institut    www.schoss-raum.de
Pamela Behnke mit der Zinnoberschule    www.zinnoberschule.de
Das Institut Jembatan, Elvira und Gerard    www.jembatan.de

Bild: Nina Sponer, ‚Meine mütterliche Energie‘

Wer im Praxisfeld der Sexualkultur arbeiten will, wird sich nach 
und nach verschiedene Kompetenzen erarbeiten. Ein häufiger 
Weg ist der über Massagemethoden, um sich dann auf sexuelle 
Massagen zu spezialisieren. Auch Meditationstechniken können 
eine Grundlage sein. Manche gelangen über therapeutische 
Selbsterfahrung oder eigene komplexe Erfahrungswege zu 
diesem Praxisfeld.  
Die bewusste Selbsterfahrung mit der eigenen Sexualität, die 
Festigkeit in der Beziehung zu sich und in professionellen Be-
ziehungen, sind für die Praxiskompetenz ein Wesensmerkmal. 
Denn da das Thema Sexualität bei den Kunden mit vielen Pro-
jektionen und Komplexen durchzogen ist, werden die entspre-
chenden Komplexe und Prozesse auch bei den Praktiker/innen 
aktiviert.  
Eine gute personenzentrierte, humanistische Kompetenz in 
Gesprächsführung ist selbstverständlich ein weiterer Kern ge-
sundheitspraktischer Arbeit. Wissen und Können zeigen sich 
letztlich in der einmaligen Individualität, in der ein/e Praktiker/in 
Lebensfreude vermitteln kann. Wir gehen davon aus, dass die 
beste Methode immer die Persönlichkeit selbst ist.  
Der Name der Praktikerin, des Praktikers ist die Methode.
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